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Der unfreiwillige Humor

in den

Chauffeur
Zeitgemäße Anstellungsbedingungen

nach Gesamtarbeitsvertrag.

Eintritt nach Ueberein-
kunft. Bewerber, welche auf
eine Mauerstelle reflektieren,
melden sich bei der Geschäfts-
leitunq des

<Mauerblümchen> mögen sieb
melden I

Immeosee. (Korr.) Ein ungewöhnlich starker

Föhnsturm wühlte gestern Donnerstag
den Zugersee auf. Beinahe zwei Meter

hohe Wollen peitschten das Ufer und ergossen
sich über dasselbe.

Etwas für Wollenberger

O An den im September und Oktober 1957
durchgeführten Zulassungsprüfungen für Diplomaten-
und Konsulnanwärter nahmen 28 Kandidaten teil.
Auf Grund der Anträge der Prüfungskommission und
des Ergebnisses der ärztlichen Untersuchung wurden
elf Kandidaten sieben Deutschschweizer, acht
Welsche und ein Tessiner zur Probezeit zugelassen.

Die aus den 7.iil«»»>»- "c

Hoffentlich ist die Prüfungskommission durchgeflogen

Der Benzinverbrauch liegt zwischen 9
und 12 Liter pro 100 km. Die Innenausstattung

ist ausserordentlich komfortabel, die Polster

sind mit Stoff und Kunstleber bezogen
In Nierenform

Sie sagen ja auch nicht von Ihrem Gatten, den
Sie gern Ihren Bekannten zeigen mochten: «Oh,
ich lasse einfach alles wachsen wie es will
ich schneide nichts und pflanze nichts, und
Unkraut ist ja schließlich natürlich!»

Da wird der Gatte eine Freude haben!

Eine
Liebeserklärung wurde einst dadurch ausgedrückt, dass
der Mann die Frau bei den Haaren über den Boden
schleifte; heute wird dasselbe durch Ueberreichen
eines Ringes gesagt.

<dasselbe> ist gut

Und
wenn am Schluß »Monsieur Masure« doch nur
dazu diente, die labil gewordene Ehe von Jacqueline

und Robert wieder auf die Beine zu stellen
und, nachdem das versöhnte Ehepaar einträchtig
in die Klitterwochen verschwunden ist, als der
eigentlfch Düpierte zurückbleibt, so ist dies wie-

um die Ehe wieder zu leimen!

Allgemeine Wetterlage: Warrae Luftmassen sind
im Laufe der Nacht in die Schweiz eingedrungen. In
den Bergen sind die Temperaturen seit gestern um
ca. 12 Grad gestiegen. In den Niederungen werden sie
auch allmählich merklich steigen. Unser Land wird
wahrscheinlich in den nächsten Tagen im Bereich der
Grenzzone zwischen den Kaltluftmassen über
Nordeuropa und der warmen Luft, die vom Ozean her bis
zum Balkon gesteuert wird, bleiben. Das Wetter bleibt

dort wohl auf den Liegestühlen sitzen

Der Fang von Fröschen ist bis 23,00 Uhr gestattet
und muß mit Einbruch der Polizeistunde in den
Wirtschaften sofort eingestellt werden. Die Schenkel dürfe»

da aber noch gegessen werden!

und vor allem aus der Spielzeit 1958/59, darunter sogar
eine Uraufführung- in Gestalt der Arie «Die Frühlingswonne»

aus Heinrich Sutermeisters Oper «Titus
Feuerfuchs», die Sabine Zimmer aus der Taufe hob, von
Herrn S^liBi^ an einem grossartig verstimmten Flügel

begleitet.
bis dahin wird der Flügel gestimmt sein.

In Villmergen hat ein gemeiner Vandale in einer
der letzten Nächte in der Blumenanlage der Familie
&g|lEfeij||§Säg^? die in voller Blüte stehenden
Hyazinthen abgeschnitten und weggeworfen, sowie weitere

Pflanzen mitlaufen lassen. Das ist denn doch
der Gipfel der Gemeinschaft.

Dabei war's doch bloß einer!

Gesucht ein

Heuknecht
sowie ein 7184

Kalb
zum Mästen

Wenn beide das
gleiche bekommen!

Katzenleinen
Fr. 2.80

Katzenbürste
Fr. 2.90

Spielball m. Glocke
Fr. 1.30

Gumminraus mit
Stimme Fr. 1.95

Katzentoiletten
Gibt es auch

Katzentoilettenpapier

f ^
Eingetroffen

Goldtische
grosse, bis 20 cm

für Teiche

Ziertische
für Warm- und
Kaltwasser, grösste Auswahl

Wellensittiche
ganz junge, zum Spre¬

chenlernen

Unterwassermahlzeiten
mit Sprachunterricht
durch Wellensittiche

9lebelfpalter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift
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